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„GREIFEN SIE DAS ERBE DER GERTRAUD VON
BULLION AUF!“ J. Kentenich
Meine große Schwester

Schon längere Zeit betrachte ich Gertraud von Bullion als meine große Schwester.

Mit Gertraud durch das Leben zu gehen heißt für mich, spürbar die Hilfe des
Himmels zu erfahren. Oft bitte ich sie, mich durch den Tag zu begleiten. Das gibt
dem Tag eine andere Note. Ich vertraue auf ihre Hilfe, damit ich in der jeweiligen
Situation das Richtige tue. In großen und kleinen Problemen und Sorgen konnte ich
ihre Fürbitte und Hilfe erfahren. Auf ihre Fürbitte fand ich in kurzer Zeit die richtige
Wohnung, die ich suchte. Als ich später diese Wohnung aus gesundheitlichen
Gründen auflösen musste (den ganzen Haushalt) bat ich sie inständig um Hilfe. Es
lösten sich auf wunderbare Weise viele Probleme wie von selbst. Der Umzug gelang
noch in letzter Minute vor der Corona-Pandemie. Der Himmel sandte mir gute und
viele Helfer dazu.

Ich bete für die Seligsprechung Gertraud von Bullions und lade gerne dazu ein, in
eine Beziehung mit ihr zu kommen. Gertraud ist für mich in vielen Bereichen ein
Vorbild:

Sie hat als echte Frau gelebt, mit offenem und mitfühlendem Herzen (edel und
feinhörig).
Als Frau wollte sie sich ganz für das Heil der Seelen einsetzen.
Sie verschenkte ihre ganze Liebe an andere Mitmenschen.
Sie war echt katholisch, tiefgläubig.
Sie pflegte eine tiefe Liebe zu Gott, zu Christus, zur Eucharistie, zur
Gottesmutter Maria, der Jungfrau und himmlischen Königin.
Ihre ganze Kraft setzte sie ein für den Apostolischen Bund.
Sie lebte vorsehungsgläubig – auch in schwerer Krankheit – ganz nach dem
Willen Gottes.
Gütiges Denken war ihr ganz wichtig.
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